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B1 Liam Harrold

Bewerbung auf einen offenen Platz im
Europawahlkampfteam

Liam Harrold
• Studium der Geschichte und 

Philosophie in Hannover

• *07.04.1995

Mitgliedschaften: 

• Bündnis 90/ Die Grünen und 
GRÜNE JUGEND

• BUND und BUND Jugend

• BI Umweltschutz Lüchow-
Dannenberg

• SJD – Die Falken

• Mauthausen Komitee Ost e.V.

• GEW

Themenschwerpunkte:

• Migration und Flucht

• Kultur- und Erinnerungspolitik 

• Europa und Internationales

• Antifaschismus und 
Antirassismus

Kontakt:

Mail: liam.harrold@posteo.de

Facebook: Liam Harrold

Mobil: 015735536426

Liebe Freund*innen der Grünen Jugend Niedersachsen,

bei der Europawahl im Mai 2019 geht es um viel. Wird Europa zu
einem  Projekt  rechter  Kräfte  und  nationaler  Regierungen  oder
werden  wir  es  schaffen,  ein  solidarisches,  ökologisches  und
friedliches Europa der Regionen zu stärken? 

Es  wird  voraussichtlich  die  erste  Wahl  nach  dem  Austritt  des
Vereinigten  Königreiches  aus  der  EU sein.  Überall  in  Europa  sind
rechte  Parteien  so  stark  wie  nie.  In  Österreich  regiert  die
rechtsextreme  FPÖ  zusammen  mit  den  Konservativen,  in  Italien
hetzt der Innenminister und Vize-Ministerpräsident Matteo Salvini
gegen Geflüchtete, in Polen regiert die PiS-Partei  antifeministisch
und  reaktionär  durch.  In  Frankreich  und  Deutschland  nehmen
antisemitische  Übergriffe  zu,  die  Gewalt  gegen  Migrant*innen
steigt.  Autoritäre  Regime  wie  die  Regierung  von  Victor  Orban  in
Ungarn werden von der CSU hofiert,  die CDU in Sachsen schließt
eine Koalition mit der AfD nicht mehr aus.  Wird auch im Europa-
parlament der autoritäre Schulterschluss der Rechtsextremen mit
den Konservativen seinen Lauf nehmen oder schaffen wir es, dieser
Entwicklung etwas entgegenzusetzen?

Ich  möchte  gerne  mit  euch  genau  an  diesem  Gegenentwurf  zu
einem nationalen Europa der Abschottung arbeiten und ein Europa
der Regionen, ohne Grenzkontrollen und Gewaltexzessen entgegen-
setzen.  Ein  solidarisches  Europa  kann  sich  nur  antifaschistisch
verstehen. Dem Autoritarismus setzen wir Partizipation entgegen.
Der Abschottung setzen wir Menschlichkeit entgegen. Europa darf
nicht neoliberale Wirtschaftsunion sondern muss Sozialunion sein.
Denn der Neoliberalismus bereitet dem Faschismus seinen Weg. 

Wir  sind  die  europäische  Jugend,  die  Zukunft  dieses  einmaligen
Friedensprojektes liegt in unserer Hand. Setzen wir unsere Visionen
eines  gerechten,  ökologischen,  menschlichen  Europas  den  Ewig-
gestrigen entgegen.  Dafür bewerbe ich mich für das Wahlkampf-
team und freue mich über eure Unterstützung.

Stachelige Grüße, 
Liam
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